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4 Karlsruher Tagblatt .

Nr. 115. Montag dm 28. April 1878.

Bekanntmachung .
Die bevorstehende Einquartierung von Landwehrmännern und Reservisten des Beurlaubtenstandes betreffend .

ES wird hiermit zur Kenntniß gebracht , daß vom 4. bezw . 5 . bl » 17 . Mai d. I . Einquartierung ohne Verpflegung erfolgt u . , . in folgenden

Gtcktbezirkm :
n. in der Beiertheim « Allee ;

-

b. ganzen Erbpriuzenstraße ;
o . am FriedrichSplatz ;
6 . in der ganzen Gartenstraße ;

s
"

v. „ „ » Hebelstraße ;
k. „ „ Kriegsstraße (früher Lindenstraße ) Haus Nr . 42 bi » 6t ;

- '

g . „ . Karl -Friedrichstraße rechte Seite von Hau - Nr . 2 bi « 14 , linke Seite von Hau « Nr . I bi » 11 ;

d . » » ganzen Lammstraße ; _ . , _

Kirchenblatt
S 77 ;
Acht auch weiter .

Schumacher.

für die evangelische Stadtgemeinde Karlsruhe .

»U 4. Sonntag , den 27 . April 1879.
Das Blatt wird herausgegcbcn im Auftrag des evangelischen Kirchengememdcraths und erscheint

gewöhnlich am letzten Sonntag des Monats .

Ordnung der evangelischen Pfarrbezirke in Karlsruhe .
An die folgenden Pfarrbezirke und deren Geistliche sind diejenigen Familien und Gcmeindcglieder

gebunden , welche nicht, statt ihres Bezirksgcistlichcn , bereits einen anrern Seelsorger gewählt haben oder

vorkomuvndcn Falles persönlich , es sei mündlich oder brieflich, wählen wollen .

1 . Die Hofpfarrci . Dieser gehören alle höheren und niederen Hofdiener und die Bewohner

des Schloßbezirks , jedoch ebenfalls mit dem Recht der freien Secksorgerwahl , an-; sodann derjenige Stadt¬

bezirk, welcher den Schloßplatz , die ganze Waldhornstraße und alle von dieser Straße an gegen Durlach

gelegenen Gebäude umfaßt . Hofprediger Hclbtng , Erbprinzenstraße 6 .
2 . Die Pfarrei der kleinen Kirche . Dazu gehört der Bezirk zwischen der Waldhorn -

nnd der Karl -Friedrichstraße nebst dem betreffenden Tbcil der Kricgsstraße . Stadtpfarrer Zimmermann ,

Blumenstraßc 5 .
3 . Die Pfarrei der , Stadtkirche . Dazu gehört die ganze Karl - Friedrichstraßc und

Betertheimer Allee mit allen von da bis zur Akademiestraße und der alten und verlängerten KarlSstraße

gelegenen Gebäuden . Stadtpfarrer Dekan Zettel , Erbprinzcnstraße 5 .
4 . Die Pfarrei der Neustadt . Dazu gehört die ganze Akademiestraße und die ganze Karls¬

straße mit ihrer Verlängerung nebst allen von da gegen Linkcnheim und Mühlburg gelegenen Gebäuden .

Stadtpfarrcr Längin , Hirschstraße 48 .
5 . Die Pfarrei der Bahnhofvorstadt . Dazu gehört der ganze , , jenseits der Durlach -

Ettlinger Bahnlinie gelegene Stadttheil . Stadlpfarrer Brückner , Werdcrstraßc 4 .

I . Die Christenlehren .
In der , der Unionsurkunde unserer badischen Landeskirche beigegebenen

„Kirchenordnung
" findet sich die Bestimmung , daß an den Nachmittagen und

kleineren Festtagen , auch da wo Abendpredigten gehalten werden , eine „ Christen¬

lehre " stattfinden soll . Diese wird bezeichnet als eine „ Katechisation nach dem neuen

Lehrbuch ( dem damals eingeführten Katechismus ) und ihrer Institution gemäß
nur mit der ledigen , der Schule entlassenen Zügen ? beiderlei Geschlechts bis nach
Vollendung ihres 18 . Jahres zu halten . ( In der reformirten Kirche hatte nämlich

früher auch eine Katechisation mit den erwachsenen Gemeindeglicdcrn bestanden ) .
Von der Schuljugend sollen keine andern , als aus der obersten Klasse derselben

zu dieser Katechisation beigezogen werden . In den Städten haben die Pres¬

byterien das Recht , Dispensation zu ertheilen , oder eine auf die Lokalvcrhältnisse
passende Einrichtung zu treffen .

"

In diesen Bestimmungen ist bereits der große Unterschied der Bedeutung der

Christenlehren für Land - und für « tadtgcmeinden angedeutet .

In Landgemeinden , wo der eine Geistliche oft noch Filialgottesdicnste zu
halten hat , ist es unausführbar , demselben sonntäglich eine Morgen - und eine Nach¬
mittagspredigt aufzutragen ; aber ein Nachmittagsgottesdicnst erscheint doch auch
dort sehr erwünscht und heilsam . So ist denn die Christenlehre dort zugleich ein

Gemeindegottesdienst , der an manchen Orten auch thatsächlich von den Erwachsenen
zahlreich besucht wird .
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In den Städten hat dagegen die große . Zahl sonntäglicher Predigtgottesdienste
der Christenlehre diese Bedeutung entzogen und dieselbe ist thatsächlich seit
Jahrzehnten hier , wie in anderen Städten , nur noch als eine Fort¬
setzung des Konfirmandenunterrichts zu betrachten .

Seit dem aber sechs Geistliche hier konfirmircn , ist cs unmöglich geworden ,
in den zwei verwendbaren Kirchen für alle diese Christenlehren Raum und Zeit
zu finden . Aus diesem Grunde sind seit vielen Jahren allerlei Kombinationsver¬
suche gemacht worden , welche schließlich folgende unverkennbare Resultate ergaben :

Eine lebhafte Theilnahme ist nur da erzielt worden , wo der konfirmirende
Geistliche seine Konfirmanden , und nur diese .noch ferner um sich sammeln konnte .

Das Ausgeber : der katschetischen Form d . h . der unterrichtenden in
Fragen und Antworten verlaufenden Behandlung der durchgenommenen Gegen¬
stände , welche zugleich einen persönlichen Wechselverkehr des Lehrers mit den Konfir -
mirten hcrbciführt , hat sich als schädlich erwiesen . Aber das Lokal der Stadt -
kirchc eignet sich durch seine Größe und die Entfernung der rechts und links
stehenden Kirchenbänke sehr wenig zu einer solchen Behandlung . Der Geistliche
muß allen Kindern zu ferne stehen oder in dem weiten Raume bald da bald dort
hin gehen , und dabei dann stets einen Theil der Konfirmanden im Rücken haben .
Die Schloßkirche aber , über welche der Gemeinde zudem kein Benutzungsrecht zu -
steht , gestattet durch ihre Bankstellung keine geeignete Scheidung der Sitzplätze
der Söhne und Töchter und der Geistliche müßte mit den Hinteren Bänken über
die vordern hinweg verkehren .

Die Verlegung der Christenlehre auf Mittags - und Abendstunden
hat nicht nur für die Christeulehrpflichtigen und deren Familien manche Unbequem¬
lichkeit und führt dcßhalb viele Versäumnisse herbei , sondern sie ist auch deßhalb

e unausführbar geworden , weil in der Regel sämmtliche Geistliche an den Sonntag
Nachmittagen durch Haustaufen und Beerdigungen vollständig in Anspruch ge¬
nommen sind .

Aus diesen Gründen haben sich nun die hiesigen Geistlichen mit dem Kirchen¬
gemeinderath dahin geeinigt ,

1 . daß alle Christenlehren Sonntags Vormittags gehalten werden sollen ,
2 . daß in Zukunft von Kirchen nur noch die kleine Kirche für Christen¬

lehren benutzt werde , ohne dadurch den sehr beliebten Kindergottesdienst der kleinen
Kirche zu verdrängen ,

3 . daß den betreffenden Geistlichen gestattet werde , ihre Christenlehre in
geeigneten Lokalen , jedoch als öffentliche Gottesdienste zu halten , weß -
halb dieselben auch fernerhin im Kirchcnzettel der Gemeinde erscheinen , und die
Mitglieder derselben zu ihrem Besuche eingeladen werden .

Die hiesigen Geistlichen erhoffen gerade von dieser Veränderung nicht nur
Seitens der Kinder , sondern auch ihrer Eltern und anderer Gemeindcglieder einen
zahlreichen Besuch und erwarten besonders von ihren diesjährigen und letzt -
jährigen Konfirmanden eine gewissenhafte und regelmäßige Theilnahme .

Es werden demnach die Christenlehren nach dieser neuen Ordnung mit dem
Monat Mai ihren Anfang nehmen und zwar in folgender Weise :

Am 4 . Mai beginnt Stadtpfarrer Zimmer mann um *
/z 12 Uhr in

der kleinen Kirche , Hofprediger Helbing um ' /z 12 Uhr in der Aula der
Töchterschule Kreuzstraße 15 und am 11 Mai Dekan Zittel um '

/z 12 Uhr
ebenfalls in der Aula der Töchterschule Kreuzstraßc 15 . Dieser Christenlehre
werden sich die Konfirmanden des Stadtpfarrcr Brückner , welcher durch die
große Zahl der Augartengottcsdiensten besonders belastet ist , anschließen
und derselbe wird in Vereinbarung mit Dekan Zittel einen kleineren Theil
der so vereinigten Christenlehren übernehmen . Stadtpfarrer Längin beginnt am
4 . Mai seine Christenlehre in der Kapelle des Pfründe Hauses und Militär -

obcrpfarrer Schmidt hat , ähnlich wie Stadtpfarrer Brückner , seine Konfir -
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Nt . Hg . Montag dm 28. April 187S .

Bekanntmachung .
Die bevorstehende Einquartierung von Landwehrmännern und Reservisten deS Beurlaubtenstandes betreffend .

ES wird hiermit zur Kenntniß gebracht , daß vom 4. bezw . s . bi » 17 . Mai d. I . Einquartierung ohne Verpflegung erfolgt u. 1. in folgendes

Gtcwtbezirken :
u. in der Beicrtheimer Allee ; ;

d . „ „ ganzen Erbpriszenstraße ;
' '

o. am Friedrich - Platz ;
ä . in der ganzen Gartenstraße ;
v. „ „ » Hebelstrabe ;
k. „ „ Kriegsstraße ( früher Lindenstraße ) Haus Nr . 42 bis 61 ;

s . „ . Karl -Friedrichstraße rechte Seite von HauS Nr . 2 bi « 14 , linke Seite von Hau « Nr . 1 bis 11 ;

d . » » ganzen Lammstraße ;

S 77 ;
Ächt auch Wetter .

mandcn mit denen des Stadtpfarrer Zimmer mann vereinigt und wird für den¬
selben einen Theil der Christenlehren in der kleinen Kirche übernehmen .

Alle diese so begonnen Christenlehren werden regelmäßig von 14 zu 14 Tagen
abgehalten und mit den übrigen Gottesdiensten besonders angekündigt .

Möchte diese Einrichtung endlich dazu dienen , diese vorzugsweise in Süd¬
deutschland eingebürgerte schöne Einrichtung , welche die Geistlichen ganz besonders
unterstützt , seclsorgerliche Beziehungen zu ihren Konfirmanden lebendig zu erhalten ,
wieder neu zu beleben und ihr auch eine lebendige Antheilnahme der Gcmeinde -

glieder verschaffen . An dem guten Willen der Konfirmanden wird es nach unserer
Erfahrung um so weniger fehlen , je mehr derselbe daheim eine freundliche Unter¬

stützung und Theilnahme findet .

II . Statistik .
Konfirmirt wurden an Ostern d . I . : 62 Knaben und 68 Töchter , zu¬

sammen 130 Konfirmanden durch Hofprediger Helbing ; 69 Knaben und 48

Töchter , zusammen 117 Konfirmanden , durch Dekau Zitttel ; 35 Knaben und
38 Töchter , zusammen 73 Konfirmanden , durch Stadtpfarrer Zimmer mann ;
18 Knaben lind 12 Töchter , zusammen 30 Konfirmanden , durch Stadtpfarrer
Läng in ; 18 Knaben und 12 Töchter , zusammen 30 Konfirmanden , durch Stadt¬
pfarrer Brückner . Zusammen 202 Knaben und 178 Töchter , im Ganzen
380 Konfirmanden .

Getauft wurden im Monat März 31 Knaben und 43 Mädchen , zusammen
74 Kinder .

Getraut wurden 11 Paare .
Kirchlich beerdigt 23 männliche , 26 weibliche , zusammen 49 Personen ,

darunter 24 unter 3 Jahren .
Abcndmahlsgäste : Am 9 . März in der Stadtkirche 83 Personen , am

30 . März in der kleinen Kirche 145 und in der Stadtkirche 376 Personen ; Haus -
communionen 13 ; zusammen 617 .

III . Wohlthätigkeit .
Liebesgaben sind seit der letzten Veröffentlichung eingegangen und wer¬

den mit Dank bescheinigt :
Bei Stadtpfarrer Längin von W . M . für Szegedin 5 M . ; im Opfer der

Stadtkirche für denselben Zweck 1 M .
Bei Dekan Zittel : Am 30 . März aus dem Opfer der Stadtkirche 10 M .

für Szegedin ( v . E .) ; am 6 . April aus dem Opfer des Augartenbetsaals 2 M .
für die Anstalt für Schwachsinnige ; am 6 . April 3 M . für Arme ; am 11 . April
5 M . aus dem Opfer der kleinen Kirche ; am 20 . April aus dem Opfer der Stadt¬

kirche von Wittwe L . 1 M . für Szegcdin und 1 M . für den Spessart ; „von der

Großmutter " 10 M für Schwachsinnige und 3 M . zur Charfreitagskollckte .
Bei Hofpredigcr Helbing : Am 27 . März durch das Opfer der Wochen¬

kirche „ für arme Kranke " 2 M . ; am 10 . April durch das Opfer der Schloßkirche
für die Anstalt für schwachsinnige Kinder von L . L . 1 M . ; am 11 . April durch
das Opfer des Kindergottesdienstes zur Kollekte für Studirende der Theologie von

Ungenannt 10 M . ; am 15 . April zu demselben Zweck von Seiner König¬
lichen Hoheit dem Großherzog 500 M .

Bei Stadtpfarrer Brückner : Am 1 . April im Namen der Frau Pfarrer
W . für eine arme Kranke 10 M . ; am 5 . April nachträglich von einer Konfir¬
mandin 1 M . ; am 20 . April von L . K . für die Anstalt für schwachsinnige Kinder 5 M .

Schumacher .
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Bei Militäroberpfarrer Schmidt : ( außer den Gaben für schwachsinnige
Kinder , für Szegedin und Spessart , welche im Tagblatt s. Z . quittirt wurden ) ,
für das theol . Pensionat von W . S 3 M , (durch Stadtpfarrer Zimmcrmann :)
Ungenannt für die Mission 1 M . 40 Pf . ; K . K . Wwe . zur Charfreitagskollekte 5 M .
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